
Das AffrontTheater Salzburg 

  

präsentiert sein brandneues Programm: 

„Rettet Euham“ 

von und mit  Fritz Egger 

und  Johannes Pillinger (Musik) 

Regie: Peter Scholz 

  

Wien-Premiere:23.01.2010 stadtTheater walfischgasse 

Tickets: 01 512 42 00     www.stadttheater.org 

  

 Anläßlich  „Österreich  15 Jahre in der EU“ ist in Euham – dem idyllischen  alpenländischen 
Tourismusdorf im Herzen Europas - eine JubilEUms-Gala  geplant. Angeblich ist hier noch 
eine Mehrheit der Bevölkerung pro EU gestimmt ?!  Überhaupt herrscht helle Aufregung am 
Dorfplatz, will doch das „öffentlich-rechtliche Fernsehen“ die Show live übertragen – Alles 
nur eine Frage des Geldes … 

  Unter Beteiligung zahlreicher Dorfbewohner wird eifrig an den Vorbereitungen gearbeitet. 
 „Künstler-Einlagen“ werden gecastet und der Bürgermeister ist omnipräsent. Der 
Redakteur  versucht, möglichst wenig zu stören, ganz im Gegensatz zu diversen 
Dorfbewohnern, die sich schließlich „konstruktiv“ einbringen wollen.  Sie sprühen vor 
Kreativität, aber auch zahlreiche Brauchtumsverbände und „Stammtisch-Institutionen“ 
liefern Ideen, und auch die Kirche will der Veranstaltung ihren Segen geben…. 

„EUHAM, das ist eben "Bodenhaltung im flachen Land", wo trotz uneingeschränkter 
Weitsicht der Horizont tief hängt. Davon zeugen all die lieb gewonnenen Figuren, denen Fritz 
Egger wieder Gestalt gibt. Bei der Premiere des neuen Programms am Salzburger 
Landestheater hat man sich wieder freuen können, wie Egger abgeht und binnen Sekunden als 
ein ganz anderer wieder dasteht. Er spielt locker ein ganzes Dorf.“ (Drehpunktkultur) 

Text:  Manfred Koch, Fritz Popp und Fritz Egger 

 


